
Mit dem Förderprogramm der Stadt Wien – 
„Lebenswerte Klimamusterstadt” werden 100 Millionen Euro für 
nachhaltige Klimawandel-Anpassungsmaßnahmen bis 2025 ermöglicht.

Gleichzeitig aber werden mehr als eine halbe Milliarde EUR für 
den Bau der „Stadtstraße” aufgewendet, das das Erreichen des Über-
einkommen von Paris, die Begrenzung auf 1,5⁰ Klimaerwärmung, 
noch weiter verunmöglicht. 
Um das 1,5⁰ Ziel zu erreichen ist eine massive Einschränkung des 
motorisierten individual- Verkehr und die just Intime-Produktion 
mittels LKW auf der Straße aber unabdingbar.

Dazu ist die Gemeinde Wien und speziell der Bezirksvorsteher der 
Donaustadt, Ernst Nevrivy überhaupt nicht bereit. 
Alle agieren, unbeirrt von wissenschaftlichen Expertisen die von 
diesen Bauvorhaben abraten! 
Und auch von gewaltigem und mehrmaligem zivil-gesellschaftlichen 
Widerstand der mit dem Gewaltmonopol der Polizei beantwortet wird!

Die Ausstellung 
„Lobau bleibt” 
im Bezirksmuseum 
Neubau, Stiftgasse 11 
bietet dazu Aufarbeitung 
und Hintergrund. 
Das Thema ist einer breiten 
Bevölkerung zugänglich 
zu machen, weil nicht nur 
Umwelt und Verkehr 
betroffen sind, sondern 
unser aller Zukunft in 
dieser Stadt.
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